
Hundepolitik der Tierschutzpartei
Die Tierschutzpartei hat ihren Standpunkt in der Hundepolitik im Grundsatzprogramm festgelegt.

Das Hamburger Hundegesetz, wie es beschlossen wurde.

1. Genereller Leinenzwang 
2. Chippflicht 
3. Haftpflichtversicherung 
4. Hunde-Führerschein 
5. Mehr Sperrungen von Parks für Hunde 
6. Freilaufflächen 
7. Stärkere Kontrollen
8. Bußgeldkatalog (drastische Erhöhung) 
9. Rasseliste

Position der Tierschutzpartei aus der Parteizeitung „Zeitenwende“ 02/ 2006 der Tierschutzpartei:

Beißunfälle, gerade mit schweren Verletzungen oder Todesfolge machen eine generelle
Vorbeugung notwendig.

Mangelnde Sachkenntnis bei der Hundeerziehung oder ein Missbrauch der Tiere sind häufige
Ursachen.

Deshalb fordert die Partei Mensch Umwelt Tierschutz eine gesetzlich vorgeschriebene
Hundeführerschein-Prüfung für Halter von mittleren und großen Hunden (Grundsatzprogramm).
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